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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0019095 

Entscheidungsdatum 

16.12.1980 

Geschäftszahl 

4Ob34/80; 1Ob672/87; 7Ob514/94; 7Ob56/00m; 2Ob210/13s 

Norm 

ABGB §956 

Rechtssatz 

Entgeltliche Verfügungen über Vermögensbestandteile, die erst mit dem Tod eines Vertragspartners wirksam 
werden sollen, unterliegen nicht den für unentgeltliche Verfügung auf den Todesfall geltenden besonderen 
Beschränkungen (so schon SZ 23/8; HS 1218; SZ 23/182 = EvBl 1950/465 = HS 1218; SZ 23/227; SZ 27/105 = 
EvBl 1954/225). 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1980-12-16 4 Ob 34/80 

Veröff: Arb 9925 

 

TE OGH 1987-12-09 1 Ob 672/87 

Veröff: NZ 1989,218 

 

TE OGH 1994-05-25 7 Ob 514/94 

TE OGH 2000-04-07 7 Ob 56/00m 

TE OGH 2014-10-02 2 Ob 210/13s 

Auch; Beisatz: Anwartschaftsrecht auf den Erwerb der Miteigentumsanteile und die Begründung von 
Wohnungseigentum, das mit dem Tod des Klägers zum Vollrecht werden soll. (T1) 
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